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Vernehmlassung

Zur Totalrevision der Richtlinien für das Einbürgerungsverfahren

ausländischer Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller

Stellungnahme der CVP Emmen

Die CVP Emmen hat sich intensiv mit den Richtlinien auseinandergesetzt. Sie dankt den 

Verantwortlichen, nämlich der Arbeitsgruppe „Einbürgerungsverfahren 08“ ganz herzlich für die 

umfassende, aufwändige und aus unserer Sicht gelungenen Totalrevision der Richtlinien. Dieser 

Aufwand war wirklich notwendig. Mit den vorliegenden Richtlinien geht die Gemeinde in die korrekte 

Richtung, ist modern und innovativ. Die Optimierungsvarianten sind transparent, und die Vorschläge für 

Anpassungen richtig, zeitgemäss und auch sinnvoll.

Die CVP Emmen steht auch hinter dem Test, der die Kenntnisse der deutschen Sprache aufdeckt und 

aufzeigt. Wir gehen davon aus, dass dieser Test regelmässig überprüft und allenfalls angepasst oder 

überarbeitet wird. Muss er doch klaren Normen gerecht werden. Alle reden von Integration. 

Sprachkompetenz ist ein entscheidender Bestandteil echter, gelebter Integration. 

Die vorliegenden Verbesserungen und Optimierungen sind zweifellos ein Qualitätsgewinn. Ein grosses 

Anliegen der CVP Emmen ist es auch, dass der latente Pendenzenberg innert nützlicher Frist abgebaut 

werden kann. Ein echtes, würdiges Verfahren hat auch klare Vorgaben und adäquat hohe 

Anforderungen.

Wir befürworten klar den künftigen Verzicht auf das Gespräch mit zwei Vertretern der Exekutive und der 

Gemeindeschreiber-Stellvertreterin. Der hohe zeitliche Aufwand und der daraus resultierende Ertrag 

stehen da in einem krassen Missverhältnis.

Wir sind davon überzeugt, dass das vorliegende Verfahren in all seinen Punkten fair, transparent und für 

alle Involvierten objektiv und nachvollziehbar ist. Der Stellenwert der Einbürgerung steigt, sie bekommt 

damit auch eine neue Bedeutung, eine andere, gewünschte Dimension. 

Zu den vorliegenden Rechtsgrundlagen brauchen wir uns nicht zu äussern.

An dieser Stelle sei auch der Bürgerrechtskommission für ihre qualitativ gute und überzeugende Arbeit 

gedankt.

Die Punkte Einreichung Einbürgerungsgesuch, Besuch obligatorische Informationsveranstaltung erachten 

wir als Selbstverständlichkeit. Das Angebot eines Staatskundeunterrichtes ist ebenfalls eine sinnvolle 

Innovation. Hoffentlich wird dieser Kurs denn auch entsprechend fleissig genutzt.

Die zu entrichtenden kostendeckenden Gebühren für das Einbürgerungsverfahren bewegen sich in 

einem vernünftigen Rahmen.

Die CVP Emmen ist davon überzeugt, dass auf Basis der Totalrevision Richtlinien Einbürgerung mit all 

den Massnahmen ein faires, zeitgemässes und transparentes Einbürgerungsverfahren für ausländische 

Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller gegeben ist. Schliesslich muss jede Person, welche eingebürgert 

werden möchte, auch etwas dafür tun und bereit sein, alle gesetzten Vorgaben pflichtgemäss zu erfüllen.

Für die CVP Emmen

Theo Kursfeld

Parteipräsident Emmenbrücke, 27. Mai 2008


